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Cri-Cri 
 

Europa rüstet! 
(1876) 

 
 
 Europa rüstet!  Die Christenheit, 
 Sie freut sich — so schrei᾿n die Reptile — 
 Zum Türken-Massakre, und schon geweiht 
 Sind die Waffen zum blutigen Spiele. 
5 Voran der Kosack mit dem Branntewein, 
 Kanonen und Mauser noch obendrein. — 
 Schön höret die Trommel man rühren: 
 Europa will — civilisiren. 
 
 Hussah und Halloh!  Der Bien᾿, der muß — 
10 Es treibt ihn die christliche Knute. 
 Bald röthen die Wasser des Bosporus 
 Sich lieblich in in fließendem Blute. 
 Denn der Krieg ist heilig, der Frieden faul, 
 Drum vorwärts mit Gott und dem großen Maul, 
15 Wer will sich noch lange geniren? 
 Europa will — civilisiren! 
 
 Rasselnde Säbel — Trompetenschall 
 Mit Kanonendonner verwoben — 
 Das ist der Krieg, wie »von Fall zu Fall« 
20 Ihn die Diplomaten geschoben. 
 Auf!  Bismarck, Gortschakoff, Andrassy 
 Und ihr übrigen Helden der Diplomatie! — 
 Wer hilft das Feuer uns schüren? 
 Europa will — civilisiren! 
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25 Vorwärts, ihr Helden!  In Türkenblut 
 Die christlichen Schwerter gewaschen; — 
 Der russische Bruder, er meint es so gut 
 Und füllt so gern sich die Taschen. 
 Die Macht ist das Recht und das Recht ist Mord, 
30 So pflanzt die Cultur sich auf Erden fort — 
 Die Russen werden uns führen 
 Europa zu — civilisiren! 
 
 Nun, Völker der Erde, rüstet Euch fein — 
 Die Humanität hat gesprochen: 
35 »Der Krieg ist heilig, d᾿rum muß er sein!« 
 Jetzt kommt und zerschlagt Euch die Knochen. 
 Laßt ruh᾿n den Hammer, den Spaten, den Pflug, 
 Denn, eh᾿ nicht der Mensch den Menschen erschlug, 
 Kann Christenlieb᾿ uns nicht zieren — 
40 Europa will — civilisiren! 
 
 Europa rüstet!  Heraus das Schwert, 
 — Schon brennet die Fackel im Süden — 
 Im Kriege, da ist ja der Mensch noch ᾿was werth, 
 Da ist ihm noch »Ehre« beschieden. 
45 Und was die Ehre vom Menschen erheischt, 
 Ist, daß der Bruder den Bruder zerfleischt, 
 Daß alle Menschen verthieren! 
 Das nennt man — civilisiren! 
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